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Mauswiesel „Jojo“ verzaubert
seiner Pflegemama Gabi Günther im Sturm
erobert. Doch bald heißt es Abschied neh-
men. Dann wird das Mini-Raubtier ausgewil-
dert. KBR/FOTO: PATRICK SCHEIBER

» SEITE 12

Einen ganz besonderen Schützling haben die
Wildtierfreunde aus Maintal-Dörnigheim
derzeit in Pflege: „Jojo“, ein 15 Zentimeter
kleines Mauswiesel. Mit seinen Knopfaugen
hat der braune Winzling vor allem das Herz
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mehr auf Seite 4
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mehr auf Seite 8
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Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt

IHR SPEZIALIST
IN SELIGENSTADT FÜ
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Verlobungs- und Trauri
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Gold- & Silberschmuck
, Brillianten
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Ankauf von Gold, Silbe
r,

Schmuck und Markenu
hren

Familienanzeigen

online aufgeben!

Wählen Sie aus einer
Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie
eine Anzeige nach Ihren
persönlichen Wünschen.

Familienanzeigen ganz
einfach selbst online
aufgeben und gestalten
unter hanauer.de/
familienanzeigen

www.hanauer-
wochenpost.de

Stark
in der
Region!
Print und
online...

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

06184-992960

Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de

wünscht eine tolle
Fußball-EM und

allen Teilnehmern
viel Erfolg.

GRABMALE
BOCK

– PREISGÜNSTIG –
Montag bis Freitag von 7.30 bis 17.00 Uhr geöffnet

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet
63477 Maintal · Eichenheege 19 · Tel. 06181/491066

natursteinbock@aol.com · www.grabmale-bock.de

Eigene Fertigung,
Beschriftung & Montage

EUROBIKE
FESTIVAL DAYS
6.–7. Juli 2024
Messe Frankfurrt

bikes | shows
tests | trends

Messe Frankfurt



Präsentiert von:

STERNTALER ROMEO UND JULIA

DIE GÄNSEMAGD DER GESTIEFELTE KATER

www.festspiele-hanau.de

40.

Amphitheater Hanau
10.MAI–28. JULI 2024

Werde Wunscherfüller:in! Jetzt spenden!
Stichwort: Anzeige Wünschewagen
www.wuenschewagen.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de
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Lieblinge auf
der Bühne

HA-Publikumspreis wird wieder vergeben
VON JUTTA DEGEN-PETERS

Hanau – Mit dem Publikums-
preis im vergangenen Jahr
hat Fabian Baecker „fast
schon ein bisschen gerech-
net“, denn die Reaktionen
der Zuschauerinnen und Zu-
schauer auf seine Rollen, „bei
denen ich das Publikum qua-
si an der Hand durch die Stü-
cke geführt habe, fielen
schon besonders positiv aus.
Der 34-Jährige wurde für sei-
ne Rolle des Igels Thaddäus
Krummbein in „Hase und
Igel“ sowie für den Haupt-
mann Speck in „Hans im
Glück“ zum beliebtesten
Schauspieler der Saison 2023
gekürt.
Diese im Jahr 2018 vom

HANAUER ANZEIGER ge-
meinsam mit den Brüder-
Grimm-Festspielen einge-
führte Auszeichnung ist zwar
nicht mit Geld dotiert – wie
der Darstellerpreis, den der
Verein zur Förderung von
Kunst und Kultur in Hanau
alljährlich vergibt –, trotz-
dem habe auch er sich sehr
über die Anerkennung ge-
freut, sagt Baecker. Er ist in
der Reihe der PreisträgerIn-
nen der fünfte.
Auch in diesem Jahr ist das

Publikumwieder aufgerufen,
die persönliche Favoritin
oder den Favoriten aus allen
fünf Stücken zu wählen, die
in diesem Jahr zu sehen sind,
„Die Gänsemagd“, „Der ge-
stiefelte Kater“, „Romeo und
Julia“, „Sterntaler“ und
„Tschick“. Alle, die im Am-

phitheater eines oder mehre-
re Stücke im Rahmen der
Brüder-Grimm-Festspiele be-
sucht haben, können bis zum
Ende der Spielzeit ihren per-
sönlichen Liebling aus einem
der fünf gezeigten Stücke
auswählen und ihre Wahl im
Internet auf der Homepage
des HA kundtun.
Die erste Preisträgerin war

2018 die Schauspielerin und
Sängerin Kerstin Ibald, von
deren Darstellung der bösen
Fee Selina im Musical „Dorn-
röschen“ die Zuschauer rest-
los begeistert waren. Im Jahr
danach machte ebenfalls ei-
ne Frau das Rennen: Marina
Lötschert gab die Kammerzo-
fe von Schneewittchen so re-
solut, zupackend und herzer-
frischend, dass die gebürtige
Augsburgerin 2019 als Ge-
winnerin aus dem Publi-
kums-Voting hervorging.
2021 traute Lötschert ihren
Ohren nicht, als sie für ihre
Rolle der Bäckermeisterin
Anne Amsfeld abermals mit
dem HA-Publikumspreis be-
dacht wurde. 2022 kam dann
mit Marcus Abdel-Messih
erstmals einMann zum Zuge.
Er hatte im Sommernachts-
traum Lysander gegeben.
Auch in „Aladin“ hatte Abdel-
Messih in der Hauptrolle das
Publikum überzeugt. 2022
wurden erstmals auch ein
zweiter und dritter Publi-
kumspreis vergeben. Kristina
Willmaser, die im Sommer-
nachtstraum die Hermia ge-
spielt, und Festspiel-Neuling
Soufjan Ibrahim, der in „Brü-

derchen und Schwesterchen“
das Brüderchen verkörpert
hatte, landeten auf den Plät-
zen zwei und drei.
Auch in diesem Jahr ist das

Publikumwieder aufgerufen,
die Darstellerin / den Darstel-
ler via QR-Code im Internet
zu bestimmen, die am meis-
ten überzeugten. Zum Voting
gelangt man durch Scannen
des QR-Codes auf der Ein-
trittskarte oder über den Link
hanauer.de/publikumspreis.

Applaus und Blumen für den Publikumsliebling Taddäus Krummbein alias Fabian Bae-
cker gab es auch von Elisabeth Ebner und Sophie Göbel, die mit Platz drei und zwei be-
dacht wurde. ARCHIVFOTO: PATRICK SCHEIBER
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Leckerbissen für Leseratten
„Buchdurst“-Wettbewerb für Jugendliche ist gestartet

dener Hanauer Läden und
Sachgeschenk – können
dann bei der Abschlussparty
direkt mit nach Hause ge-
nommen werden. Die Ab-
schlussparty mit Pizza und
Preisverlosung findet am
Freitag, 27. September, von
17.30 bis 19.30 Uhr im Leseca-
fé der Stadtbibliothek Hanau
statt. Erstmals bietet die
Stadtbibliothek im Kulturfo-
rum in den Sommerferien je-
den Donnerstag ab 16 Uhr be-
gleitend zur Lese-Challenge
auch einen Buchdurst-Som-
merleseclub mit Programm
für Schülerinnen und Schü-
ler der 5. bis 9. Klassen an.
Wer neben der Teilnahme
am Gewinnspiel Lust hat in
den Sommerferien zu lesen
und andere Buchbegeisterte
kennenlernen möchte, kann
mit Anmeldung dazu kom-
men. Treffpunkt ist das Kin-
deratelier. Die Termine kön-
nen auch einzeln besucht
werden, ihre Inhalte bauen
nicht aufeinander auf. upn

» buchdurst.de

Schüler erhalten Teilnahme-
karten im Kulturforum und
allen teilnehmenden Schulbi-
bliotheken. Diese müssen
ausgefüllt, drei Bücher be-
wertet und bis spätesten
Montag, 9. September, abge-
geben werden. Die Teilnah-
mekarten kommen beim Ab-
schlussfest in die Lostrom-
mel. Die von Sponsoren fi-
nanzierten Preise – darunter
Bücher, Gutscheine verschie-

suchen, der jeden Donners-
tag um 16 Uhr in der Stadtbi-
bliothek im Kulturforum an-
geboten wird. „Wir haben
viele spannende Angebote
vorbereitet, die sich kreativ
und spielerisch mit dem The-
ma ‘Bücher und Lesen’ be-
schäftigen“, versprach sie.
Die Reihe „Buchdurst“ fin-

det in Zusammenarbeit mit
der Hessischen Leseförde-
rung statt. Schülerinnen und

den Schulbibliotheken in
Hanau eingeladen waren. Ju-
gendliche präsentierten aus-
führliche Buchbesprechun-
gen, die sie im Vorfeld vorbe-
reitet hatten, inklusive selbst-
gemalter Plakate und Lesung
von Auszügen.
Bürgermeister Dr. Maximi-

lian Bieri, der stellvertreten-
de Schulleiter Christian Lein-
weber sowie Dr. Esther Mi-
kuszies, Leiterin des Kulturfo-
rum Hanau, richteten Gruß-
worte an die Gäste: „Lesen er-
öffnet neue Welten und regt
die Fantasie an“, sagte Bieri.
Er hoffe daher, dass mög-
lichst viele Jugendliche sich
an der 13. Buchdurst-Som-
mer-Lese-Challenge beteili-
gen. „Bücher vermitteln seit
jeher Wissen und sind eine
wichtige Informationsquelle
für die Menschheit“, sagte
Leinweber, auch deshalb sei
Lesen schon in jungen Jahren
so wichtig. Mikuszies lud alle
interessierten Schülerinnen
und Schüler dazu ein, in den
großen Ferien den Buch-
durst-Sommerleseclub zu be-

Hanau – „Lesen, Spaß haben
und gewinnen“, heißt es
auch in diesem Sommer wie-
der im Rahmen der Reihe
„Buchdurst – Die coolsten Bü-
cher unter der Sonne“. Die
Stadtbibliothek im Kulturfo-
rum Hanau fordert wieder
Schülerinnen und Schüler
der fünften bis neunten Klas-
sen zur Buchdurst-Sommer-
Lese-Challenge auf. Wer bis
zum 9. September mindes-
tens drei Bücher liest und be-
wertet, kann attraktive Preise
gewinnen und erhält eine
Einladung zur Abschlusspar-
ty im Kulturforum.
Begleitend lädt der Buch-

durst-Sommerleseclub der
Stadtbibliothek in den Ferien
jeden Donnerstag um 16 Uhr
mit kreativen und spannen-
den Aktionen zum Entde-
cken und Ausprobieren ein.
Der Startschuss für den Le-

sewettbewerb fiel jetzt im
Rahmen einer Auftaktveran-
staltung in der Schulbiblio-
thek der Karl-Rehbein-Schu-
le, zu der auch die Verant-
wortlichen der kooperieren-

Die Auftaktveranstaltung der Buchdurst-Sommer-Lese-
Challenge fand in der Schulbibliothek der Karl-Rehbein-
Schule statt. Dabei stellten lesebegeisterte Schüler eini-
ge Bücher vor. FOTO: PM
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Entdecke unsere neue Sommerkarte
voller frischer Aromen und kreativer
indischer Gerichte. Genieße diesen
Sommer nicht nur außergewöhnliche
Geschmackserlebnisse, sondern
auch einen exklusiven 10% Rabatt
auf deine Rechnung. Einfach den
QR-Code scannen, für den News-
letter anmelden und den Gutschein
per E-Mail erhalten.
Komm vorbei und lass dich von
unseren sommerlichen Kreationen
verzaubern!

Schloßplatz 5
in 63450 Hanau

www.soul-tikka.de
06181 / 1 80 83 79

SOMMER, SONNE, SOUL TIKKA

10% RABATT -
JETZT QR-CODE SCANNEN
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Vorerst kein Aus fürs Gemeindehaus
Kirchenvorstand vertagt Entscheidung und erwartet „tragfähiges Konzept“

meindehaus nicht allein um
den Betrieb. Es stehen auch
grundlegende Sanierungen
an, zum Beispiel ein Anstrich
zum Schutz des Gebäudes
und eine Überprüfung und
Erneuerung der Elektrik.
„Die Substanz ist in Ordnung,
aber auf der energetischen
Seite müsste viel gemacht
werden“, erklärt der Kirchen-
vorstand. Die Isolierung sei
„spürbar schlecht“. Rund ei-
ne halbe Million Euro würde
eine energetische Runder-
neuerung kosten – eine Argu-
mentation, die Gemeinde-
mitglied Andrea Reinhardt
nicht gelten lassen will.
Sie hat sich schriftlich an

Beate Hofmann, Bischöfin
der evangelischen Kirche von
Kurhessen-Waldeck, gewan-
det und um finanzielle Unter-
stützung zum Erhalt des Ge-
bäudes gebeten. Die Antwort,
die sie erhalten hat, kann sie
allerdings kaum zufrieden-
stellen. Sie sieht bei der Lan-
deskirche die Hauptverant-
wortung dafür, dass die sozia-
len Angebote weiterleben,
die derzeit im Gemeindehaus
stattfinden, für Jung und Alt
Anlaufstelle und ein Teil des
sozialen Netzes im Stadtteil
darstellen. Dass die Stadt –
wohl unter dem Zeitdruck
der nahenden Schließung –
gerüchteweise mit der ge-
schlossenen Bücherei als Al-
ternative für die wichtige Ju-
gendarbeit liebäugelt, hält
Reinhardt für „kontrapro-
duktiv“. Sie fordert daher au-
ßerdem, die „Stadt mit ins
Boot zu holen“ und eine
„konstruktive Zusammenar-
beit von allen Beteiligten“.
Jetzt sind die Vereine gefor-

dert, bis Ende Oktober ein
Konzept zu erarbeiten, wie
die Gemeinde das Gebäude
weiterhin finanzieren kann.
Dafür hätten bereits Posau-
nenchor, die Sängervereini-
gung, der TV Hochstadt und
einige Mitglieder der Ge-
meinde und der Bürgerstif-
tung ihr Engagement zuge-
sagt.

gent hinaus ehrenamtlich ar-
beiten müsse, um Gemeinde-
haus, Kirche und die Gelände
umbeide Gebäude pflegen zu
können.
In Bezug auf das Gemeinde-

haus schlüsselt der Gemein-
debrief sowohl die Einnah-
men (28 800 Euro) als auch
die Ausgaben (53 800 Euro)
auf: Durch die Aufwendun-
gen für Personal, Heizung,
Nebenkosten und weitere
Ausgaben entstünde gegen-
über den Zuschüssen des Lan-
des Hessen, Mieten und Spen-
den jährlich ein Defizit von
25 000 Euro.
Die größte Herausforde-

rung sei jedoch die langfristi-
ge Sicherung der Betriebskos-
ten. Zwar könneman die Ein-
nahmen durch eine Erhö-
hung der Miete steigern.
Doch damit wachse auch der
Aufwand für Personal und
Heizkosten. „Deshalb sind
wir hier an unseren Grenzen.
Auch wenn wir das Defizit
verringern, wird es ab 2026
eng, ab 2030 wäre unsere Ar-
beit insgesamt gefährdet“,
heißt es in dem Gemeinde-
brief. Allerdings geht es bei
der Perspektive für das Ge-

che gegenüber: Hat die Ge-
meinde für den Doppelhaus-
halt 2022/2023 noch
91 000 Euro erhalten, be-
kommt sie 2024/2025 nur
noch 74 500 Euro und rech-
net bis 2030 nur nochmit der
Hälfte, also 37 000 Euro.
Insgesamt erwartet die Ge-

meinde 2024/2025 Einnah-
men von rund 130 000 Euro.
Den Löwenanteil (fast 60 Pro-
zent) beträgt die Zuweisung
der Landeskirche. 14 Prozent
kommen durch die Förde-
rung des Landes Hessen als
Familienzentrum hinzu – ein
Faktor, mit dem die Gemein-
de nicht langfristig plant,
weil sie bei einem Politik-
wechsel damit rechnenmuss,
dass die Gelder gestrichen
werden. Die restlichen knapp
25 Prozent nimmt sie durch
die Vermietung des Gemein-
dehauses, Kirchenmusik, Kir-
che und Spenden ein.
Von den allgemeinen Zu-

weisungen würde das Perso-
nal außer Pfarrerin Annegret
Zander und der Jugendarbei-
terin bezahlt, also die Pfarrse-
kretärin, die Reinigungskraft
und die Hausmeisterin, die
weit über ihr Stundenkontin-

und Bürgern getroffen hatte,
um die bei der Informations-
veranstaltung gestellten Fra-
gen zu beantworten und Ein-
blick in die finanzielle Lage
der Gemeinde zu gewähren.
Angesichts der dort von eini-
gen Teilnehmern vorgewor-
fenen Intransparenz ist der
Kirchenvorstand jetzt sicht-
lich um Offenheit und Auf-
klärung bemüht.
Daher klärt er im aktuellen

Sonder-Gemeindebrief über
die grundsätzliche finanzielle
Lage der Gemeinde auf: Man
habe die beiden vergangenen
Haushaltsjahre mit einem
Plus abschließen können.
Das sei zum einen niedrige-
ren Personalkosten und zum
anderen auch dem – vomnot-
wendigen Ersatz der Heizung
abgesehen – Investitions-
stopp ins Gemeindehaus ge-
schuldet. Eine allgemeine
Rücklage von gut 40 000 Euro
habe die Gemeinde dadurch
angespart.
Wie schon in mehreren In-

formationsveranstaltungen
kommuniziert, sieht sich die
Gemeinde aufgrund des Mit-
gliederschwunds sinkenden
Zuweisungen der Landeskir-

VON BETTINA MERKELBACH

Maintal – Die Entscheidung
des Kirchenvorstands hatte
hohe Wellen geschlagen: Das
Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirchengemeinde
Hochstadt sollte Ende des
Jahres geschlossen und an-
schließend verkauft werden.
Der Grund: Die Gemeinde
kann das Geld, das sie für Be-
trieb und Sanierung des in
die Jahre gekommenen Ge-
bäudes braucht, nicht auf-
bringen.
Gegen die Entscheidung

haben allerdings einige der
dort ansässigen Vereine und
Gruppen mobil gemacht. In
einer von mittlerweile über
eintausend Unterstützern un-
terzeichneten Online-Petiti-
on fordern unter anderem
Mitglieder der Kirchenge-
meinde und der Bürgerstif-
tung, aber auch aus den Ver-
einen, die wie der Posaunen-
chor das Gemeindehaus nut-
zen, eine öffentliche Diskus-
sion dieser Entscheidung. Sie
kritisieren mangelnde Trans-
parenz und fordern vom Kir-
chenvorstand, die Zahlen auf
den Tisch zu legen.
Diesem öffentlichen Druck

beugt sich der Kirchenvor-
stand nun und teilt in einem
Sonder-Gemeindebrief, der
der Redaktion vorab vorlag
und in dieser Woche an alle
Haushalte verteilt wird, mit,
dass er seinen Beschluss zur
Schließung des Gemeinde-
hauses bis Ende Juni 2025
aussetzt. Das soll den Ge-
meindemitgliedern und Bür-
gern, die sich für den Erhalt
des Gebäudes einsetzen, Zeit
verschaffen, eine Perspektive
zu erarbeiten. Dazu bittet der
Kirchenvorstand um „Vorla-
ge eines tragfähigen Kon-
zepts“.
Diese Entscheidung sei am

27. Mai gefallen, nachdem
sich der KirchenvorstandMit-
te Mai noch einmal mit den
Vereinen, Mitgliedern der
Bürgerstiftung und engagier-
ten Gemeindemitgliedern

Wieder alles offen: Der Kirchenvorstand nimmt die für Ende des Jahres beschlossene
Schließung des evangelischen Gemeindehauses in Hochstadt zurück – und schafft Zeit,
ein „tragfähiges Konzept“ zu erarbeiten. FOTO: PATRICK SCHEIBER

Veranstaltung „Engagiert!“: Ehrenamtliches Engagement sichtbar machen
Maintal – Bei der Veranstal-
tung „Engagiert!“ am 9. No-
vember wird in diesem Jahr
50 Jahre Engagement in
Maintal geehrt. Begleitend zu
dieser Veranstaltung organi-
siert die „Maintal aktiv“-Frei-
willigenagentur eine Fotoak-
tion.
Sie soll ehrenamtliches En-

gagement im Rahmen des
Stadtjubiläums auf besonde-

re Weise sichtbar machen.
Ehrenamtliche aus Vereinen,
Organisationen oder Grup-
pen sind eingeladen, teilzu-
nehmen. Dazu können sie ge-
meinsam mit einer ein Qua-
dratmeter großen bunten
„50“ posieren.
Diese hat die Maintaler

Künstlerin Renate Schwab-
Mankel aus Styropor herge-
stellt. Sie kann bei der Frei-

willigenagentur ausgeliehen
werden. Den Teilnehmenden
sind dabei keine kreativen
Grenzen gesetzt: Ob die 50
nun bei der Freiwilligen Feu-
erwehr im Einsatzwagenmit-
fährt oder bei einemTurnver-
ein auf dem Barren steht – al-
les ist erlaubt, solange die Sty-
ropor-Zahl dabei nicht zu
Bruch geht.
Mit den Bildern soll zweier-

lei passieren: Zum einen wer-
den sie bei der Veranstaltung
„Engagiert!“ im November
präsentiert. Zum anderen
werden Plakate gedruckt, um
im städtischen Raum auf das
Engagement und die Vielfalt
der Möglichkeiten in Maintal
aufmerksam machen.
Interessierte können sich

bis zum 15. Juli bei der Frei-
willigenagentur melden und

einen Termin zum Ausleihen
der 50 vereinbaren. Die Auf-
nahmen sollen dann bis No-
vember für die Präsentation
im Rahmen von „Engagiert!“
entstehen. Anmeldungen
nimmt Katharina Kächelein
von der Freiwilligenagentur
telefonisch unter 06181
400432 oder per E-Mail an
freiwilligenagentur@main
tal.de entgegen. bme
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TSG stellt Antrag
für Kunstrasenplatz
Standort für Sportfeld scheint gesichert

VON JÜRGEN W. NIEHOFF

Niederdorfelden – Na endlich!
Mit der Übergabe des Antrags
auf Einrichtung eines Kunst-
rasenplatzes auf dem Sport-
platz der TSG Niederdorfel-
den scheinen Standort und
Zukunft des Vereins gesi-
chert zu sein.
Lange hatten die Vereins-

oberen der Turn- und Sport-
gemeinde Niederdorfelden,
der Vereinsvorsitzende Wolf-
gang Kurz und sein Stellver-
treter Carsten Frey, mit die-
sem Antrag gezögert. Denn
im Ort ist es längst kein Ge-
heimnis, dass das an das
Sportgelände angrenzende
Pharmaunternehmen Engel-
hard zur Erweiterung seines
Betriebsgeländes seine Füh-
ler in Richtung Sportplatz
ausgefahren hat. Dazu gab es
auch bereits erste Gespräche
mit dem Rathaus. Doch diese
scheinen nun gestoppt oder
zumindest auf Eis zu liegen,
„denn der aktuelle regionale
Flächennutzungsplan lässt
keinen Raum für eine Aus-
weitung des Gewerbege-
biets“, erklärt Bürgermeister
Klaus Büttner (SPD) am Ran-
de der Sportwerbewoche der
TSG am Mittwochabend ge-
genüber dieser Zeitung.
Deshalb kann er auch bei

der Überreichung des An-
trags auf Einrichtung eines
Kunstrasenplatzes den zahl-
reichen Besuchern mitteilen,
dass der Verein voraussicht-
lich schon 2027 mit dem

Kunstrasenplatz rechnen
könne. „Für uns ist der Kunst-
rasenplatz, der den alten
Hartplatz ersetzen soll, vor al-
lem für den Fortbestand des
Vereins wichtig, weil immer
mehr Jugendliche ihren Fuß-
ballverein nach den Spiel-
und Trainingsmöglichkeiten
aussuchen“, erläutert der
stellvertretende Vereinsvor-
sitzende Frey. Denn auf dem
künstlichen Belag könne im
Sommer und Winter ohne
die üblichen Verletzungsge-
fahren gespielt werden. Die
TSG Niederdorfelden setzt ih-
ren Fokus ganz auf die Ju-
gend und verzeichnet des-
halb nach einem kurzzeiti-
gen Stillstand während der
Corona-Pandemie nun wie-
der einenMitgliederzuwachs.
„Wir haben allein im Jugend-
bereich 16 Fußball-Mann-
schaften“, berichtet der Ver-
einsvorsitzende Kurz stolz.
Rund 550 Mitglieder gehören
mittlerweile der TSG an.
Wie ernst es dem Verein

mit seinem Nachwuchs ist,
zeigt allein die Tatsache, dass
sich die erste Mannschaft in
der Spielsaison 2017/18 frei-
willig um zwei Klassen hat
zurücksetzen lassen, um mit
einer stark verjüngten Mann-
schaft einen Neuanfang zu
wagen. Heute spielt diese
Mannschaft bereits wieder in
der Kreisliga A Hanau. Zu ver-
danken ist dies nach Angabe
der beiden Vereinsvorsitzen-
den der guten Nachwuchsar-
beit, zu der auch die jährlich

durchgeführten Sportwerbe-
wochen gehören. „Die sind
mittlerweile sogar schon in
der ganzen Rhein-Main-Regi-
on so beliebt, dass wir in die-
sem Jahr Meldungen von
45 Jugendmannschaften vor-
liegen haben und das Turnier
über mehrere Tage auswei-
ten mussten“, freut sich Frey
über den großen Zuspruch.
Bis zum morgigen Sonntag

dauert die Sportwerbewoche.
Präsentiert werde neben den
Fußballjugendturnieren am
Samstag auch noch eine Vor-
führung der Kinderturnabtei-
lung, ein Kinderlauf von Kin-
dergarten- und Grundschul-
klassenkindern sowie am
Sonntag die Punktspiele der
ersten und zweiten TSG-Se-
nioren. Dazu sind am Sams-
tagnachmittag auch noch
Musik und Essen imAngebot.
Dass das gut funktionieren-

de Zusammenspiel auch im
Rathaus längst angekommen
ist, das betont auch Bürger-
meister Büttner in seiner Be-
grüßungsrede. „Ich kann nur
sagen: Respekt vor all dem,
was ihr hier als Verein auf die
Beine gestellt habt.“ Gemeint
waren dabei auch die um-
fangreichen Bauarbeiten am
Vereinsheim.
Der Verein müsse im Übri-

gen aber auch deshalb geför-
dertwerden,weil seine Sport-
anlage so zentral liege und
deshalb auch gut erreichbar
sei für die Neubaugebiete Im
Bachgange und Auf dem
Hainspiel.

Ein wichtiger Schritt für die TSG: Vorsitzender Wolfgang Kurz (links) und sein Stellver-
treter Carsten Frey (rechts) überreichen Bürgermeister Klaus Büttner den Antrag für ei-
nen Kunstrasenplatz. FOTO: JÜRGEN W. NIEHOFF
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BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG
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Aluminium Zäune uuuuuuuuund mehr

06104-7501111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Otto-Hahn-Str. 2 · 61137 Schöneck
Tel. 0 6187/5668
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00Uhr
Sa. 9.00 - 14.00Uhr ·mittwochs geschlossen
* solangeVorrat reicht, ausgenommenLeasing.
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ZWEIRAD SCHMIDT

JUBILÄUMS-
VERKAUF

1.500 Fahrräder
auf Lager!

www.schmidt-zweirad.de

Verlängerung des
Jubiläums-Rabatts
bis 31.8.2024
alle auf Lager

befindlichen Räder zu
sensationellen

Jubiläumspreisen*
Finanzierungmöglich.

Für Menschen mit
Behinderung – weltweit

Mit Ihrem
Testament
Zukunft
schenken
Mehr Informationen unter:
www.handicap-international.de
Telefon: 089 547606-24
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Annahme von Speisefett
und Öl auf dem Erlenseer Bauhof

sel oder Flugtreibstoff her-
stellen.
Mit jedem Tropfen ge-

brauchten Frittieröls, das in
Haushalten entsorgt wird,
wird die Chance verpasst, Er-
lensee noch grüner zu gestal-
ten, schreibt die Verwaltung.
„Mit allen zusammen kann
Erlensee zu einem Vorbild
für Nachhaltigkeit werden.“
Werde das Fett dagegen über
den Ausguss weggeschüttet,
riskiere man Verstopfungen
und Schäden am öffentlichen
Kanalsystem. sam

waltung. Alternativ können
die Fette und Öle auch in
Kunststoff- oder Glasflaschen
angeliefert werden. Sie müs-
sen dann eigenständig in
den Sammelbehälter entleert
und die Behältnisse danach
wieder mitgenommen wer-
den.
Die Abfälle werden von der

Firma Energor GmbH aus
Friedberg gesammelt und
von Störstoffen wie Essenres-
ten gereinigt. Im Anschluss
gehen sie über Händler an
Raffinerien, die dann Biodie-

Erlensee – Seit geraumer Zeit
werden auf dem Bauhof Frit-
tierfett, Backfett oder pflanz-
liche Speiseöle angenom-
men. Um eine gute Qualität
der eingesammelten Abfälle
zu gewährleisten, wird da-
rum gebeten, die flüssigen
Fette und Öle in einem Plas-
tikbeutel abzugeben. Die
Beutel dürfen mit in den
Sammelbehälter geworfen
werden. Fette in festem Zu-
stand können auch ohne Um-
verpackung abgegeben wer-
den, informiert die Stadtver- i-Mobil – Es bewegt

sich was!
7. September Inklusiver Tag der Mobilität

gefahren werden dürfen. Ein
Bagger, Rasenmäher-Trakto-
ren, Showdown (eine Art
Tischtennis für Blinde) und
vieles mehr, runden das Pro-
gramm ab. Auch für Essen
und Trinken ist gesorgt.
Solch eine Großveranstal-

tung bedürfe viel Vorberei-
tung, heißt esweiter. Der aus-
führende Verein i-bewegtmit
seiner Vorsitzenden Anasta-
sia Gädtke sei froh, umfang-
reiche Hilfe vom offiziellen
Veranstalter, der Stadt Erlen-
see, zu bekommen.
Um die Eckpunkte abzu-

checken kam im Interims-
Rathaus Erlensee die Spitze
der Planungsrunde zusam-
men. Neben Bürgermeister
Stefan Erb nahmen die Leiter
von Ordnungsamt und Stadt-
service sowie Vorstandsmit-
glieder von i-bewegt an der
Gesprächsrunde teil.

Eindeutiger Tenor der Run-
de war: „Wir haben Bock
drauf und werden i-Mobil
wieder zu einem unvergessli-
chen Ereignis für alle Besu-
cherinnen und Besucher ma-
chen. sam

Info im Internet
www.i-mobil.net

Erlensee – Dieser Tage fand in
der Stadtverwaltung Erlensee
das Planungstreffen zur Ver-
anstaltung i-Mobil statt. Be-
reits zum fünften Mal wird
am 7. September, von 10 bis
17 Uhr auf dem Gelände der
Honda-Akademie in Erlensee
der ganz besondere Auto-
fahrtag stattfinden.

Bei i-Mobil dürfen unter an-
deren Menschen mit Behin-
derung, auch solche, die nie-
mals eine Fahrprüfung able-
gen werden, Fahrzeuge steu-
ern. Etwa 50 Fahrschul-Autos
werden zur Verfügung ste-
hen. „Die Fahrlehrerinnen
und -lehrer, die die Besucher
im Fahrzeug begleiten, tun
dies – wie alle Aktiven bei
i-Mobil – ehrenamtlich“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. „Sie bekommen kein
Geld und dürfen doch so viel
mitnehmen. Die Dankbarkeit
der Menschen, die auf dem
Fahrersitz Platz nehmen, was
sie sonst nie dürfen, ist rie-
sig.“
Inklusion bedeutet auch,

dass alle Besucher, egal ob
mit oder ohne Handicap,
Spaß haben sollen. So stehen
wieder mehrere Lkw und ein
Reisebus zur Verfügung, die

„Unvergessliches
Erlebnis für alle“

Menschen mit
Behinderung fahren

Planungstreffen mit (von links nach rechts) Bernd Lapp (Lei-
ter Stadtservice), Marc Schilling (Fachbereichsleiter Öffentli-
che Ordnung und Bürgerservice), Bürgermeister Stefan Erb,
die Vorstandsmitglieder des Vereins i-bewegt Anastasia
Gädtke, Gerald Zipf und Helmut Piehler. FOTO: PM

Cybergrooming & Cannabis Themen
Bruchköbel – Das Jugendrefe-
rat Bruchköbelmöchte durch
zwei Aufklärungsveranstal-
tungen über aktuelle The-
men wie Cybergrooming und
die Droge Cannabis informie-
ren. Hierzu sollen Fachleute
zu unterschiedlichen The-
men eingeladen werden. Ei-
ne Anmeldung ist für alle
Veranstaltungen immer er-
forderlich. Alle Veranstaltun-

gen finden im Stadthaus
Bruchköbel, Hauptstraße 32
statt: Am Dienstag, 1. Okto-
ber, 19 bis 21 Uhr geht es laut
Mitteilung um Cybergroo-
ming. Am Mittwoch, 9. Okto-
ber, 19 bis 21 Uhr wird über
das Thema Cannabis disku-
tiert, Beide Veranstaltungen
richten sich an Jugendliche,
Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte. how

MG3 Luxury, Hybrid+ Vollhybrid 143 kW (195 PS), Elektro- und Benzinmotor, Bat-
terie: 1,83 kWh, 3-Gang-Automatik – Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,4 l/100
km; CO2-Emissionen kombiniert: 100 g/km; CO2-Klasse: C.

MG3 Hybrid+MG3 Hybrid+
Klein, oho, fortschrittlich

Das Beste aus beiden Welten.

Jetzt bei uns live erleben!

0 g/km | CO
Auto Center Milinski GmbH
Am Germanenring 5 • 63486 Bruchköbel
Telefon 0 61 81 / 57 89 00 • info@ac-milinski.de
www.milinski.de

**Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für den MG3 Hybrid+ Standard, Fahrzeugpreis 20.640 €, zzgl. Über-
führung, Anzahlung: 4.159 €, einmalige Schlussrate: 14.860 €, Nettodarlehensbetrag: 16.481 €, Gesamtbetrag:
16.738,15 €, Vertragslaufzeit: 20 Monate, gebundener Sollzins: 0,99 %, effektiver Jahreszins: 0,99 %, 19 monatl.
Raten à 99 €. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland,
Rüdesheimer Straße 1, 80686 München. Das Finanzierungsangebot entspricht dem Beispiel nach § 17 Abs. 4
PAngV. Informationen zu individuellen Preisen und Finanzangeboten erhalten Sie bei MG Motor Deutschland oder
Ihren teilnehmenden MG-Motor-Vertriebspartnern. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertragser-
klärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief,
Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße
5, 47051 Duisburg (Fax: 02 03/34 69 54-09; Tel.: 02 03/34 69 54-02; E- Mail: widerruf@consorsfinanz.de). | MG3
Hybrid+ Standard, Vollhybrid 143 kW (195 PS), Elektro- und Benzinmotor, Batterie: 1,83 kWh, 3-Gang-Automatik –
Energieverbrauch kombiniert: 4,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 100 g/km; CO2-Klasse: C.** | MG Motor
Deutschland/ SAIC Motor Deutschland, Marcel-Breuer-Str. 2-12, 80807 München
* Unverbindliche Preisempfehlung der MG Motor Deutschland/ SAIC Motor Deutschland GmbH, Marcel-Breuer-
Straße 2–12, 80807 München, inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer, zzgl. Überführung.
Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

abab
19.990 €19.990 €

ab
19.990 €*

ab
99,- €

mtl.
Leasingrate**



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos finden Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Internet: W24KETO

Wien Kurztrip
Donaumetropole mit Charme und
Zeitgeist
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im
****ARCOTEL Kaiserwasser in Wien

Aufpreis pro Person:
Stadtrundfahrt Wien
(ca. 3 Std. - 2. Tag, vormittags) € 35,-
Stadtrundgang „Wiener Kaffeehäuser“
(ca. 2 Std. - 2. Tag, nachmittags) € 20,-
PAKET ZUM VORTEILSPREIS inkl.
Stadtrundfahrt und Stadtrundgang „Wiener
Kaffeehäuser“ € 50,- statt € 55,-

Do. 25.07.24 - So. 28.07.24 ab € 499,- p.P.
Do. 29.08.24 - So. 01.09.24 ab € 499,- p.P.
Do. 03.10.24 - So. 06.10.24 ab € 569,- p.P.
Do. 31.10.24 - So. 03.11.24 ab € 569,- p.P.

(EZZ ab € 170,-)

Internet: W24KCWK
4 TAGE
p.P. ab

€ 499,-

Toskanische Impressionen
San Gimignano - Volterra - Siena -
Florenz - Lucca - Pisa
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6/7x ÜN/HP im ****Hotel Versilia Palace
in Marina di Pietrasanta (Frühstücksbuffet,
5/6x 3-Gang-Abendmenü mit Gemüse-
und Vorspeisenbuffet mit Menüwahl ab
dem 2. Abend, 1x typisch toskanisches
Abendessen)

• Ausflug nach San Gimignano und Volterra
• kleine Weinprobe mit Imbiss
• Stadtbesichtigungen Siena, Florenz, Pisa
und Lucca

• Reiseleitung am 2. Tag

Aufpreis pro Person:
Ausflug Elba inkl. Fährüberfahrt,
Inselrundfahrt und Reiseleitung € 110,-
Mindestteilnehmer: 20 Personen.

So. 01.09.24 - Sa. 07.09.24 ab € 1.189,- p.P.
So. 08.09.24 - So. 15.09.24ab € 1.259,- p.P.
So. 13.10.24 - Sa. 19.10.24 ab € 989,- p.P.
So. 20.10.24 - Sa. 26.10.24 ab € 979,- p.P.

(EZZ ab € 180,-)

7/8 TAGE
p.P. ab

€ 979,-

2025 buchbar
Code:

K25KETO

Internet: W24KERA

Rabac - Malerisches
Fischerdorf an der Ostküste
Istriens
Labin - Opatija - Pula - Rovinj -
Brionische Inseln
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/HP im ****Hotel & Casa
VALAMAR Sanfior in Rabac (Frühstücks-
buffet, Abendbuffet inkl.
alkoholfreie Getränke)

• Tagesausflüge nach Opatija und Labin, Pula
und Rovinj sowie Brionische Inseln

• Fährüberfahrt und Zugfahrt im National-
park
Brionische Inseln

• Reiseleitung am 2., 3. und 6. Tag
• 2 Freizeittage
• freie Nutzung von Innen- und Außenpool
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person:
Doppelzimmer zur Meerseite mit Balkon

€ 115,-

Fr. 27.09.24 - Do. 03.10.24ab € 1.119,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 347,-)

7 TAGE
p.P. ab

€ 1.119,-

Die ersten REISEN 2025 sind bereits buchbar - jetzt Plätze sichern!
Abreise ab Ziel Preis

p.P. ab
Internet-
Code

Di. 11.02.2025
Mallorca Wanderreise Frühlingserwachen & Mandelblüte - Flugreise
****Hotel VALENTIN Reina Paguera

€ 1.249,- A25AHMA

Fr. 21.03.2025
So. 06.04.2025

Italienische Blumenriviera und Côte d’Azur Monaco - Cannes - Nizza - San Remo € 819,- K25KEMN

Mo. 31.03.2025 Normandie zur Apfelblüte Trouville-sur-Mer - Fécamp - Étretat - Cabourg - Honfleur € 999,- A25AENA
Di. 08.04.2025
Fr. 18.04.2025 Frühjahrserwachen in Holland & Belgien mit MS SE-MANON Deutschland - Holland - Belgien € 1.049,- A25AGRH6

Di. 22.04.2025
Mo. 19.05.2025 Spreewalddorf Lehde Wo der Spreewald am schönsten ist € 699,- K25KESP

Mo. 28.04.2025
Traumhafte französische Atlantikküste Nantes - Île de Ré - La Rochelle - Bordeaux -
Bassin d’Arcachon - Biarritz

€ 2.339,- K25KRFA

Do. 15.05.2025
Mi. 21.05.2025

Provence und Camargue Avignon - Pont du Gard - Ardèche-Schlucht - Arles - Saintes-Maries-de-
la-Mer - Aix-en-Provence - Roussillon - Mont Ventoux € 1.599,- K25KEPR

Do. 31.07.2025 Südengland Schauplätze der Rosamunde Pilcher - wo England am schönsten ist € 1.619,- K25KRRP
Weitere Reisen und Folgetermine 2025 unter www.stewa.de

Zeitungsnummer: 0624SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-



Ihr Fachhändler:

Der perfekte Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Qualität, die überzeugt. Service, der begeistert.
Mo. – Do. 7.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 17.00 Uhr
Fr. 7.00 – 14.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

EPPLE
Rolladen ·Markisen · Jalousien

Sonnenschutz

DIESELSTRASSE11

63165MÜHLHEIM/MAIN

TELEFON 06108/73807

TELEFAX 06108/71634

www.rolladen-epple.de

Rollladen ● Markisen ● Jalousien
Terrassendächer ● Lamellendächer

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

drk.de/fluechtlingshilfe
Bitte helfen Sie Menschen, die alles verloren haben.

Vertrieben. Heimatlos. Schutzlos.
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Wertvoller und
schöner Beruf

Tag der Pflege in der Martin Luther Stiftung
Hanau – Anlässlich des Inter-
nationalen Tags der Pflege
hat die Martin Luther Stif-
tung Hanau (MLS) in der Ka-
pelle ihres Zentralstandortes
einen Gottesdienst veranstal-
tet.
Im Namen der Aufsichts-

gremien dankte Dekan Wil-
helm Hammann (Vorsitzen-
der des Stiftungsrates der
MLS) den Mitarbeitenden in
der Pflege, betonte aber auch
die Notwendigkeit, auf die
Belange dieser Berufsgruppe
aufmerksam zu machen:
„Die Mitarbeitenden machen
eigentlich jeden Tag des Jah-
res durch ihre Qualität zu ei-
nem Tag der Pflege. Dafür
spreche ich allen im Namen
der Stiftung meinen herzli-
chen Dank aus. Den Tag der
Pflege zu nutzen ist gut, um
auf die vielfältigenHerausfor-
derungen in allen Formen
der Pflege hinzuweisen und
sozialpolitische und gesell-
schaftliche Lösungen zu be-
nennen und zu bewirken.“
Die Pfarrerin der Martin Lu-
ther Stiftung, Beate Kemmler,
stellte den Gottesdienst unter
die Frage „Was ist Glück?“ Sei
es möglich, auch als pflegebe-
dürftiger Mensch glücklich
zu sein? Was bedeute Glück
für Menschen in Pflegeberu-
fen? Glück sei vielfältig, so
Kemmler, und nicht wenige
Mitarbeiterinnen hätten auf
ihre Frage danach geantwor-
tet, die Arbeit in der Pflege
mache sie glücklich, und sie
empfänden Zufriedenheit

über diese erfüllte Zeit.
Diakoniechef Carsten Tag

schlug den Bogen zu Florence
Nightingale, den „Glücksfall
für die Pflege“, und erzählte
aus dem Leben der couragier-
ten Krankenschwester, zu de-
ren Ehren der Internationale
Tag der Pflege an ihrem Ge-
burtstag begangen wird. Tat-
sächlich sei diese auf der Su-
che nach einer Möglichkeit,
als Frau medizinisch-pflege-
risch tätig zu werden, mit der
Diakonissenstation Kaisers-
werth in Verbindung getre-
ten und habe sich danach
ebenfalls zur Ausbildung ei-
ner ähnlichen Schwestern-
schaft angeschlossen. Sie
habe als Leiterin einer Pfle-
geeinrichtung in London,
bei ihren Einsätzen in Kriegs-
gebieten und mit der Eröff-
nung einer eigenen Schule
für Pflegeausbildung die Pfle-
ge immer wieder vorange-
bracht.
In einem Frage- und Ant-

wortspiel mit den Ehrengäs-
ten gaben diese Einblick in
ihre persönliche „Glücksge-
fühlkiste“: Hanaus Bürger-
meister Dr. Maximilian Bieri
nannte Tage ohne Termin-
druck. Aus Sicht des Sozialde-
zernenten aber sei es dann
Glück, „wenn ich sehe, dass
etwas Realität wird“.
Carsten Tag verriet, er ste-

he vor einem runden Ge-
burtstag und empfinde es als
großes Glück, diesen Tag mit
Menschen feiern zu können,
die ihm lieb und wichtig sei-

en: „Gemeinschaft ist Glück
für mich.“ Im Hinblick auf
die Belange der Pflege sei die-
ser Beruf zweifellos einer, der
Sinn stifte und glücklich ma-
che, doch müssten auch die
Rahmenbedingungen stim-
men. Es sei die Aufgabe gro-
ßer Sozialträger wie eben der
Diakonie, immer wieder da-
rauf hinzuweisen, dass hier
Handlungsbedarf bestehe.
Apropos „Rahmenbedingun-
gen“: Auch die Leitung Sozia-
le Betreuung am Standort
Martin-Luther-Anlage 8, Lucia
Zeh, erzählte, dass sie und ihr
Team den Bewohnern Struk-
tur in ihren Tagesablauf
brächten, ihnen Teilhabe bö-
ten und Glücksmomente ver-
schafften. Das sei eine sehr
erfüllende Tätigkeit, man
dürfe aber nicht vergessen,
dass die Pflege immer da sei,
egal, ob nur wenige Mitarbei-
terinnen in der Schicht zur
Verfügung stünden oder
nicht. „In der Industrie wer-
den Produktionsstraßen ge-
schlossen, in der Gastrono-
mie weniger Tische rausge-
stellt, aber Pflege muss im-
mer da sein. Wir lieben die-
sen Beruf, wenn nur nicht
dieser Mangel wäre“, so Zeh.
„Die Rahmenbedingungen
müssen sich ändern, damit
die Leute auch in dem Beruf
bleiben. Es ist ein wertvoller,
schöner Beruf. Das sollte er
uns wert sein.“ Für ihren
emotionalen Appell bekam
sie spontanen Applaus in der
Kapelle. upn

Zahlreiche Gäste kamen beim impulsreichen Gottesdienst der Martin Luther Stiftung im
Rahmen des Internationalen Tags der Pflege zu Wort. FOTO: PM
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Jeder Euro für die Kinder
Förderverein der Kita Nelly Sachs ist seit fünf Jahren aktiv / Jetzt 55 Mitglieder

eins beim Sommerfest im Juli
wieder mit einem Infostand
und Waffeln in der Kita ver-
treten sein. Im September fei-
ert die Kita Nelly Sachs ihr 35-
jähriges Bestehen: Zur gro-
ßen Geburtstagsfeier am
9. Septembermöchte der För-
derverein ein Kunst-Atelier
spendieren, in dem die Kin-
der mit geschultem Personal
ihrer Kreativität freien Lauf
lassen können und alles fin-
den, was das Bastelherz be-
gehrt. Hierzu sammelt der
Förderverein aktuell Spen-
dengelder und freut sich über
jedenweiteren Beitrag, damit
das Geschenk realisiert wer-
den kann.
Wer den Förderverein un-

terstützen möchte, kann ger-
ne per E-Mail Kontakt auf-
nehmen an vorstand@nellys-
foerderverein.de oder dem
Förderverein auf Instagram
folgen: kitanelly_foerderver
ein_63526. Weiter Infos zum
Thema Fördervereine gibt es
bei Sandra Wunder von der
Fachdienstleitung der Stadt
Erlensee. sam

zung durch den Verein trägt
dazu bei, dass die Kinder
noch mehr Fördermöglich-
keiten erhalten. In den fünf
Jahren ist so ein gewachsenes
Miteinander entstanden, von
dem alle profitieren.“
Auch bei zahlreichen Ver-

anstaltungen ist der Förder-
verein mit im Boot. So wer-
den Mitglieder des Förderver-

tern und Kita-Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. „Wir
freuen uns über jedes neue
Mitglied. Für nur sechs Euro
im Jahr kann jeder Mitglied
werden und uns so aktiv oder
passiv unterstützen“, infor-
miert der neue Vorstand.
Auch Bürgermeister Stefan
Erb, langjähriges Mitglied, ist
begeistert: „Die Unterstüt-

werden. Auch Frühstücksak-
tionen wie Kreppel zur Fa-
schingszeit werden mittler-
weile vom Förderverein spen-
diert.
Seit dem Wechsel des Vor-

stands im vergangenen Jahr
ist die Zahl der Mitglieder ste-
tig weiter auf aktuell 55 ange-
wachsen; dabei engagieren
sich Förderer, Eltern, Großel-

Erlensee – Sie agieren im Hin-
tergrund, unterstützen Ver-
anstaltungen und sammeln
Spenden und Fördergelder,
die der Kita Nelly Sachs und
deren Kindern zugutekom-
men. Die Ziele des Förderver-
eins sind klar definiert: Un-
terstützung bei Festen und
Veranstaltungen, Anschaf-
fung von Lern- und Spielma-
terial sowie Sponsoren und
Mitglieder gewinnen.
Vor fünf Jahren wurde der

Förderverein Kita Nelly Sachs
von engagierten Eltern ins Le-
ben gerufen. Seitdem konnte
er schon viele zusätzliche
Projekte der Kita realisieren.
„Vorrangig zu nennen sind
hier die Anschaffung einer
Experimentierstation und
ein liebevoll umgestalteter
Bereich im Garten des Kita-
Geländes mit integriertem
Barfußpfad“, berichtet Kita-
Leiterin Nina Muth. Außer-
dem konnten mit Fördergel-
dern Rädchen für den Außen-
bereich, Ausstattung für den
Turnraum und Servierwagen
für jede Gruppe angeschafft

Der Vorstand (von links): Erste Vorsitzende Lisa Hüfner, zweite Vorsitzende Michaela
Schallmayer mit Kita-Leiterin und Vorstandsmitglied Nina Muth. FOTO: PM

GRATIS
Lasepton®

Fußcreme
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Blick auf die Nordsee
Nach gescheitertem Ankauf durch Stadt folgt nun neuer Laden

Brachmann, seien in den ver-
gangenen drei Jahren so ins
Eigentum der Stadt gekom-
men, erläuterte unlängst
Stadtentwickler Martin Bie-
berle gegenüber unserer Zei-
tung. Durch die Ankäufe will
die Stadt die Einzelhandels-
nutzung steuern.
Im Fall der Nordsee-Filiale

ist ein Ankauf gescheitert –
am Preis. Auf beiden Seiten
soll in der Verhandlungsfüh-
rung nach Informationen un-
serer Zeitung nicht alles rund
gelaufen sein. Und angeblich
will man auch in städtischen
Gremien über die künftige
Ankaufspolitik von Immobi-
lien weiter beraten.
Die Fahrstraße steht nicht

nur wegen der jüngsten Ent-
wicklung des Nordsee-Gebäu-
des im besonderen Fokus der
Stadtpolitik. Auch an ande-
ren Stellen in der Straße zwi-
schen Marktplatz und Frei-
heitsplatz sieht man die Ent-
wicklung offenbar mit gewis-
ser Sorge, sagt einer der Fach-
leute. Man fürchtet offenbar
sogar Wegzüge von Läden.

die Stadt und der Eigentümer
der Immobilie, eine durchaus
bekannte Hanauer Persön-
lichkeit, im Gespräch über ei-
nen Erwerb. Zu demGebäude
gehören neben den ehemali-
gen Nordsee-Verkaufs- und
Restaurant-Räumen, die bis
weit in den rückwärtigen Be-
reich reichen, auch einige
Wohnungen, die über eine
seitliche Passage zugänglich
sind.
Mit der Vermietung der

Erdgeschoss-Räume an den
Lebensmittelladen, zu dem
auch ein umfangreicher
Fleischverkauf gehört, wurde
an der bisherigen Nordsee-
Fassade nichts geändert, le-
diglich Luftballons über dem
Eingang und Auslagen vor
dem Haus künden von dem
Neustart.
Die Stadt hat in der Vergan-

genheit in Citylage mehrere
Immobilien erworben – zum
Teil mithilfe einer Vorkaufs-
satzung, zum Teil im freien
Verkauf. Etwa zehn Immobi-
lien in der City, unter ande-
rem das Haus von Spielwaren

zepte gibt“.
Ganz über-

raschend
kommt die
wenig gelieb-
te Entwick-
lung in promi-
nenter Lage
an der Fahr-
straße mitten
in der City
freilich nicht.
Nachdem die
Nordsee-Filia-
le vor weni-
gen Monaten
geschlossen
wurde – das
Unterneh-
men gab als
Grund ledig-
lich das Aus-
laufen des
Mietvertrages
an – hatte es

Spekulationen über die Zu-
kunft des Gebäudes mit der
markant hervorspringenden
Nordsee-Fassade gegeben.
Und die Stadt war aktiv ge-
worden, wollte das Gebäude
kaufen. Wie berichtet, waren

Marketing GmbH (HMG), auf
Anfrage unserer Zeitung.
Nicht, weil er einen solchen
Laden per se nicht gerne
sieht, sondern einfach, weil
es in der Nähe bereits „eine
Anhäufung ähnlicher Kon-

VON CHRISTIAN SPINDLER

Hanau – Kreativ und innova-
tiv, so sollen die Angebote im
neuen Stadthof (ehemals
Kaufhof) am Hanauer Markt-
platz werden. Dafür rührt die
Stadt eifrig die Werbetrom-
mel. ImHerbst sollen die Pop-
up-Stores und Läden im be-
sonders designten Ambiente
eröffnet werden. Nur einen
Steinwurf vom Kaufhof-Ge-
bäude entfernt, das die
Stadt bekanntlich für 25 Mil-
lionen Euro gekauft hat, woll-
te es mit einem innovativen
Neustart nicht so recht klap-
pen.
In der Immobilie, in der zu-

letzt eine Filiale der traditi-
onsreichen Fischhandelsket-
te Nordsee ansässig war, ist
nun ein Lebensmittelladen
mit Produkten ausländischer
Provenienz eingezogen. Kürz-
lich war Eröffnung.
„Wir hätten uns an dieser

Stelle ein anderes Konzept
gewünscht“, sagt Daniel Frei-
muth, einer der Geschäfts-
führer der städtischen Hanau

Wo zuletzt in der Nordsee-Filiale Fische
verkauft wurden, ist kürzlich ein Le-
bensmittelgeschäft eingezogen.

FOTO: YVONNE BACKHAUS-ARNOLD

SEIT 2021 IN

NEU

go
.k

ue
ch

en
-a

kt
ue

ll.
de

/A
01

Sichern Sie sich heute noch Ihren

persönlichen Beratungswunsch-

termin; wo und wann es Ihnen

am besten gefällt: Bei Ihnen

Zuhause, online oder in einem

unserer Fachmärkte.

JETZT TERMIN
VEREINBAREN

DAS ISTWIRKLICH EI

499499
DER ALLES-IN

Solange der Vorrat reicht!

99595
40.95UVP

Salatschleuder ROTARE, 4-teilig mit Schüssel, Siebeinsatz, Deckel
und Frischhaltedeckel, Füllvolumen 3 l mit einfachem Kurbelantrieb

4-teilig

INKLUSIVE
Frühstückstisch

URGEMÜTLICHE LANDHAUSKÜCHE mit ec
Quarzgrau. Tolle Zusammenstellung, komp

AEG Lüfterbaustein,
DGB3523S, EEK C (Spektrum A+++ bis D)

Multifunktions-Backofen,
HVS3TH8V2IN, EEK A (Spektrum A+++ bis D)

Kühlschrank, FKW frei,
KSI9VS2E, EEK E (Spektrum A bis G)

Geschirrspüler,
B2IHKD526A, EEK E (Spektrum A bis G)

INKLUSIVE
Glaskeramikkochfeld,
CHR9642IN



N DICKES PAKET!

98.-98.-
NKLUSIVE-PREIS

Ohne Fliesen
und Dekoration

COLOREchter

MATTLACK

chten Lackfronten in der Farbkombination Silk und
plett mit Essplatz und BAUKNECHT-Markengeräten.

4-teiliges Top
f-Set

+ Pfanne

+ 60-teiliges
Besteck

WMF Topfset FUNCTION 4,
4-tlg., Cromargan, Glas-

deckel mit Silikonrand für
festen Sitz, bestehend aus:

je 1x Fleischtopf 16 cm,
20 cm und 24 cm + Stiel-

kasserolle ohne Deckel mit
Transtherm-Allherdboden,

auch für Induktion.

SILIT Pfanne MESSINO,
28 cm mit CeraProtect
Antihaftversiegelung,

auch für Induktion.

ZWILLING Besteck KING
matt, 60-tlg., 18/10 Edel-
stahl rostfrei, mattiert, in
einer Geschenkkassette.

Gesamtwert

882,99
Summe aller Einzelteile

UVP

*Diese Aktion gilt ab einem Auftragswert von 5000,- Euro, ist nicht
mit allen anderen Aktionen kombinierbar und gilt nicht für bereits
erteilte Aufträge. **Je nach Verfügbarkeit. Produktabbildungen
können vom Original abweichen.

GRATIS*

Zugabe zum Küchenkauf!

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH I SENEFELDERSTRASSE 2B I 38124 BRAUNSCHWEIG

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR: 10.00 - 19.00 Uhr
jeden SA: 9.00 - 18.00 Uhr

Küchen Aktuell GmbH
64331 Weiterstadt
Am Dornbusch 1
Tel. 06151 - 7370-0

63456 Hanau
Otto-Hahn-Straße 51
Tel. 06181 - 44018-0
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Bei Wildwechsel richtig reagieren
Polizei gibt präventiv Verhaltenstipps und rät zur erhöhten Vorsicht

drosseln, insbesondere wenn
das Verkehrszeichen Wild-
wechsel darauf hinweist.
Wenn sichWildtiere im Be-

reich der Fahrbahn aufhalten
oder die Straße plötzlich que-
ren, sollte man auf jeden Fall
abbremsen, hupen und das
Licht am Fahrzeug abblen-
den, sofern dies noch mög-
lich ist. Ist ein Zusammen-
stoß unvermeidbar, sollte das
Lenkrad festgehalten und
möglichst die Fahrspur gehal-
ten werden. In der Regel sei-
en die Gefahren für den Ver-
kehrsteilnehmer selbst und
den Gegenverkehr bei Aus-
weichmanövern höher als
der Zusammenstoß selbst.
„Sollte es dennoch zu ei-

nem Unfall gekommen sein,
sichern Sie die Unfallstelle ab
und verständigen Sie umge-
hend die Polizei.“
Bei einem Unfall informie-

re die eingesetzte Polizeistrei-
fe grundsätzlich den zustän-
digen Jagdpächter, der sich
dann um das verletzte oder
gar verendete Wild küm-
mert. how

tiv seien Wildtiere während
der Morgen- und Abenddäm-
merung. Autofahrer sollten
daher zu diesen Zeiten beson-
ders aufmerksam fahren und
ihr Tempo entsprechend

auch entsprechend erwähnt.
Die Polizei empfiehlt, auf

den gekennzeichneten Wild-
wechselstrecken besonders
achtsam und vorausschau-
end zu fahren. Besonders ak-

die vorgeschriebene Ge-
schwindigkeit hielten. In der
wöchentlich vom Polizeiprä-
sidium Südosthessen veröf-
fentlichten Blitzermeldung
werden Gefahrenstrecken

Main-Kinzig-Kreis – Drei Wild-
unfälle haben Beamte der Po-
lizeistation in Bad Orb jetzt
auf den Straßen ihres Zustän-
digkeitsgebiets innerhalb
von nur kurzer Zeit aufge-
nommen. In allen drei Fällen
blieben die Fahrzeuginsassen
unverletzt; die angefahrenen
Tiere verendeten allesamt.
Die Polizei rät aus diesem
Grund zur erhöhtenVorsicht.
Die drei genannten Unfälle
sind Grund genug für die Po-
lizei, einige Tipps zu geben,
wie man sich in SachenWild-
wechsel richtig verhalten
kann. Bekannte Streckenab-
schnitte, an denen häufig
Wildwechsel stattfindet, sind
laut Pressemitteilung der Be-
hörden in der Regel mit Ge-
schwindigkeitsbegrenzun-
gen oder mit dem Verkehrs-
zeichen „Wildwechsel“ aus-
geschildert.
Die Polizei führt in diesen

Bereichen auch immer wie-
der Verkehrskontrollen so-
wie Geschwindigkeitsmes-
sungen durch, da sich Fahr-
zeugführer oftmals nicht an

In dem Fall war es schon zu spät: Tempo drosseln, empfiehlt die Polizei vor allem an den
Stellen, die mit Wildwechsel-Schildern gekennzeichnet sind. FOTO:DPA
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Große Liebe für den kleinen „Jojo“
Wildtierfreunde Maintal retten verwaistes Mauswiesel

Trotzdem heißt es für bei-
de langsam Abschied neh-
men. Nach dem Umzug in ei-
ne Voliere soll „Jojo“ ausge-
wildert werden. In zwei bis
drei Wochen soll es so weit
sein. Nicht nur Gaby Gün-
ther, auch ihrem 15-jährigen
Sohn werde das nicht leicht-
fallen. „Der Kleine ist uns
sehr ans Herz gewachsen“,
sagt sie, während „Jojo“ wie-
der flink unter den Pullover
schlüpft.

gemama. Zu laute Geräusche
und neue Gerüche machen
„Jojo“ unruhig. Dann hilft
nur Kuscheln: Das Mauswie-
sel rollt sich auf der Handflä-
che ein und will gestreichelt
werden. Ist die Pflegemama,
die fast täglich in der Dörnig-
heimer Station arbeitet, mal
nicht in der Nähe, schreie das
Pflegekind nach ihr. „Sehr
hochfrequent. Das hält man
nicht lange aus“, sagt die Bi-
schofsheimerin und lacht.

ben“, sagt Gabi Günther.
Mittlerweile hat der Winz-

ling auch einen Namen be-
kommen: Seine Ziehmutter
hat ihn „Jojo“ getauft, auch
wenn das bei den Wildtier-
freunden grundsätzlich ver-
mieden wird: Das Ziel ist im-
mer die Auswilderung. Des-
halb sollen die Wildtiere
nicht zu sehr an den Men-
schen gewöhnt werden.
Noch aber braucht das Pfle-

gekind die Nähe seiner Pfle-

ebenfalls mit der Hand aufge-
zogen hat. Sieben waren es
ursprünglich, nach der er-
folgreichenAuswilderung ha-
ben nur noch zwei dasWohn-
zimmer beschlagnahmt.
Zweimal am Tag dürfen sie
hier ihrem Bewegungsdrang
freien Lauf lassen. DemMaus-
wiesel, das eher bei Tag aktiv
ist, wurde das Schlafzimmer
überlassen. „Sobald auf der
Station eine große Voliere
frei wird, wird er dort blei-

VON KRISTINA BRÄUTIGAM

Maintal – Ein Foto von ihm zu
machen, ist gar nicht so ein-
fach. „Einen Moment bitte “,
sagt Gabi Günther, während
sie mit der rechten Hand un-
ter ihren Pullover fährt, am
Bauch entlang tastet, dann
mit der anderen Hand den
Rücken absucht. Im rechten
Ärmel wird sie schließlich
fündig. „Da bist du ja“, sagt
die 42-Jährige und zieht den
braunen Winzling mit dem
weißen Bauch vorsichtig he-
raus. Vor fünf Wochen kam
das kleine Mauswiesel zu den
Wildtierfreunden Maintal.
Seitdem hat es das Leben von
Mitarbeiterin Gabi Günther
gehörig auf den Kopf gestellt.
Für die 42-Jährige war es Lie-
be auf den ersten Blick: „Ich
habe ihn gesehen und mir
war sofort klar, dass ich ihn
in meine Obhut nehmen und
großziehen möchte.“
Um das Mauswiesel aufzu-

päppeln, ist zunächst viel Fin-
gerspitzengefühl gefragt. Et-
wa drei Wochen alt ist das
Junge, als es in der Pflegesta-
tion der Wildtierfreunde in
Dörnigheim abgegeben wird.
Arbeiter hatten es in einer La-
gerhalle gefunden und in die
nächste Tierklinik gebracht.
DerWinzling hat zwei Häma-
tome, ansonsten ist er unver-
sehrt. „Es war winzig, nackt
und seine Augen waren noch
geschlossen“, erinnert sich
Gabi Günther.
Die Bischofsheimerin holt

sich das Okay ihrer Familie
und beginnt, das Waisenkind
zu Hause aufzupäppeln. Be-
sonders die Nächte sind hart:
Drei Wochen lang muss der
Winzling alle zwei Stunden
mit Welpenaufzuchtsmilch
gefüttert werden. „Ich habe
mir den Wecker gestellt, der
Fläschchenwärmer stand ne-
ben dem Bett“, sagt Gabi
Günther und lacht.
Doch die Mühe lohnt sich:

Aus dem hilflosen Waisen-
kind ist mittlerweile ein ge-
sundes und ziemlich aufge-
wecktes Jungtier geworden,
das ordentlich Appetit hat:
Trotz seiner Größe von gera-
de einmal knapp 15 Zentime-
tern verspeist das schlanke
Energiebündel zehn kleine
Mäuse am Tag. Auch deshalb
gilt dasMauswiesel als kleins-
tes Raubtier der Welt.
Wenn das Findelkind, das

vorwiegend tagaktiv ist,
nicht gerade frisst oder spielt,
jagt es nach Herzenslust. Die
Wohnung muss es sich dabei
allerdings mit Eichhörnchen
teilen, die Gabi Günther

Pflegemama auf Zeit: Gabi Günther von den Wildtierfreunden Maintal mit Mauswiesel „Jojo“. FOTOS: PATRICK SCHEIBER (2), PM

Auch Energiebündel müssen mal schlafen. Mittlerweile
hat sich das Fell des Wiesels dunkler gefärbt.

Nur halb so groß wie ein Hermelinwird ein ausgewachse-
nes Mauswiesel.



Pelze aller ArtPelze aller Art

Medaillen / OrdenMedaillen / Orden

P kostenlose Parkplätze im Hof

€ 77,-

.
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.
iGoldpreis auf

Rekordhoch!
Jetzt lohnt sich
der Verkauf!

Nur noch
5 Tage!
Nur noch
5 Tage!

Wir suchen ständig
Armbanduhren

und vieles mehr

Wir suchen ständig
Armbanduhren

und vieles mehr

.
Mo.
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2.
Mi.
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
gleitet über stille Seen, Felder und Wälder dem Licht entgegen.

Sein Leben war Liebe und Sorgen für die Seinen.

Helmut Döbrich
* 16. 10. 1928 † 18. 6. 2024

Du bleibst in unseren Herzen.

Deine Martha
Margit, Marcus und Peter

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 8. Juli 2024, um 14.30 Uhr auf dem Neuen
Friedhof in Bruchköbel statt.

Die Urnenbeisetzung ist im Anschluss im engsten Familienkreis auf dem Friedhof
in Niederissigheim.

Wir werden Dich nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied.

Gerda Grauert
* 3. 9. 1939 † 6. 6. 2024

In stiller Trauer
Dein Mann Kurt,
Dein Enkel Steve,
Deine Familie
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 29. Juni 2024, um 13 Uhr auf dem
Friedhof in Hanau Wolfgang statt.
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GmbH & Co. KG

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig od. Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel u. Ma-
tratzen, antiallergisch farbfrisch wie neu
mit Geruchsbeseitigung und Langzeit IM-
PRÄGNIERUNG. 53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB:☎ 06101 - 31 32

Reinigung

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Unterlagen u. Dokumente =
Chaos?

Sie sind überfordert? Sie haben
keine Zeit und fühlen sich nur noch

gestresst, wollen Ihre Zeit aber
sinnvoller nutzen? Ich helfe Ihnen,
wieder Durchblick zu bekommen:
www.Ordnungeinfachgemacht.de

0176 / 55489 705

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

PerfektClean
Wir reinigen Ihre Wohnungen,

Fenster, Büroräume,Polsterreini-
gungen, Teppichböden.

Kontaktieren Sie uns gerne unter
0177-3956696

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z. B. Garten-
pflege, Hecken schneiden, Bäume fäl-
len, Pflaster und Rollrasen legen, Bag-
gerarbeiten u. Erdaushub, Teichreini-
gung usw. (Rechnung) ☎ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Über 4,6 Millionen
Daten von
Kriegstoten der
beiden Weltkriege
mit Grablagen:
www.graebersuche-
online.de

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Suchen Sie
die Grabstätte
eines
Angehörigen?

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Suche Aufträge - ab 50m²
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

59
3

Briefmarken sammeln
für Bethel

Bitte machen Sie mit!
Sie schaffen damit sinnvolle
Arbeit für behinderte Menschen.

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld · www.briefmarken-fuer-bethel.de

KW 26 14HanauerWochenpost



STELLENANGEBOTE

Du bringst es!
Zeitung zustellen und Wünsche erfüllen.

Jetztbewerben!

Zusteller gesucht
(m/w/d) ab 13 Jahren

Finanzspritze gefällig?
Dann komm in unser Team.

Was dich erwartet:
• Nebenbeschäftigung in Wohnortnähe
• Guter Stundenlohn
• Bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

Stad Postt
Jetzt gleich bewerben!

derbringer.info 069 85008443
opMEDIENGRUPPE

OFFENBACH-POST
www.op-online.de

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Sommerjob Hauswirtschaftskraft
(m/w/d) gesucht – für Sommerfe-
rienspiele in Offenbach.

Zeitraum 22.07.2024 – 16.08.2024
(auch einzelne Wochenmgl.), Mo.-
Fr. tgl. ca. 6 h, Bewerbungen ab 16
Jahren mgl. Kurze Bewerbung per
Mail an info@kaleidoskopev.de .
Fragen? Einfach anrufen
069-95908816

Putzfrau gesucht Putzfrau ge-
sucht! Einmal dieWoche in Lan-
genselbold, 2 Personenhaushalt
3–4 Std. DieWoche
01774302177

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Rasenmähen & Gartenpflege
Tel: 0171 3300309

Suche zuverl. Putzfrau für Pri-
vathaushalt Rodgau, 3-4 Std. wö-
chentl. (bevorzugt donnerstags)
Tel. 06106-22962

Haussitting Dreieich, Sie 59,
deutsch, Nichtraucherin, PKW, Hü-
tet gewissenhaft in Ihrer Abwesen-
heit /Urlaubszeit, Haus/Whg, Tiere,
Garten, Pflanzen, Briefkasten
☎ 0157 82484831
✉ haussitting-dreieich@gmx.de

Mann sucht Pflaster /Abrissarbei-
ten im Umkreis von Offenbach bis
70 km weit. Tel.: 0157/ 53984485

Dachdeckermeister hat Termine frei!
Führe Garagen- und

Flachdachabdichtung aus.
☎ 0163 - 4 95 32 07

STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Suche dringend Arbeit im
Hausreinigung in Dietzenbach,
Heusenstamm und Rödermark
Umgebung. Tel. 01784041291

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

ER, 70 J., FS-Klasse 3 sucht Tätig-
keit. Zuschriften bitte unter Chiffre
Z2350344 an diese Zeitung.

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Landschaftgärtner Gartenarbei-
ten aller Art: Heckenschnitt,
Sträucherschnitt, Rasenverle-
gung, Rasemähen,Gartengestal-
tung,Beetpflege.Tel.01789221987

Zvl. Putzfrau sucht Putzstellen im
Privathaushalt in Frankfurt, Offen-
bach und Oberursel.
TEL: 0157/81522380

Suche private Putzstelle in der
Umgebung Dreieich, Langen,
Neu-Isenburg. Tel. 0163 9695626

Das KIRCHENKREISAMT HANAU
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Sachbearbeiter*in
für das
Liegenschaftswesen (m/w/d)
39,0 Wochenstunden, unbefristet

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter
https://www.ekkw.de/service/stellenboerse/

Die Bewerbungsfrist endet am 15. Juli 2024.

8 Straßenreiniger und 6Mülllader
(alle m/w/d) dringend gesucht!
Cimander GmbH, Mainzer Land-
str. 191, 60327 Frankfurt, Tel.:
069-27 13 47 70

PUTZFRAU für einen 2. Pers.
Haushalt in Seligenstadt Klein-W.
gesucht.1x pro Woche 3 Std.
Telf.0174 6060639

Gartenarbeiten aller Art,
Heckenschnitt, Sträucherschnitt,
Baumschnitt, Beetpflege, Garten-
pflege. Tel. 01636422816

Hobbyfotograf sucht schlanke Mä-
dels, ab 18 J. für Akt und Erotik aufn.
Keine Veröffentl. nur Hobby. Gutes
Honorar ☎ 0162-4307428

Suche Putzhilfe in Maintal-Dörnig-
heim, deutschsprachig, für ca. 1-2
Std. wöchentlich, Kontakt unter:
er-erado.info@gmx.de

Suche Haushälterin in Main-
tal-Dörnigheim für 2 Stunden im-
mer Mittwochs. Tel: 06181 /494 334

Architekturbüro in Offenbach sucht
Mitarbeiter*in für Büro-
aufgaben.Tel.: 0171 5850792

Reinigungsstelle in Kronberg
Di. + Fr. / ab 17.30 Uhr / je 3 Std./ MJ

Tel.: 069 - 76 66 68
Becker Reinigungs-Service GmbH

POLSTERERm/w/d im Raum
Frankfurt gesucht
Tel. 0177-3956696

Lohnsachbearbeiter/in für
Steuerbüro gesucht ab sofort
Telefon 06109/7688396

KW 26 15HanauerWochenpost



Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Abteilung Zentrale Dienste, Gremien, Wahlen eine

Sachbearbeitung kaufmännisches
Facilitymanagement (w/m/d)

mit 19,5 Wochenstunden/Vergütung EG 9c TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Stellenangebote.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns
bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
bis zum 14. 07. 2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal
WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Lust auf den schönsten
Wochenmarkt in Hessen?

Wir suchen

Mitarbeiter (m/w/d)
für unseren Obst- u.
Gemüsestand Wissel

- vorzugsweise für mittwochs -
auf dem Hanauer Wochenmarkt.

Kontakt für ein
persönliches Gespräch:
 0151-70313871
(Frank Wissel)

www.adveniat.de/spenden

SCHWESTERN
FÜRMÜTTER
Dayana Ohara ist Mutter
zweier Töchter und durch die
Projektförderung des Latein-
amerika-Hilfswerks Adveniat
nun auch eine ausgebildete
Krankenschwester. Auf ihren
Reisen über den Río Mamoré
zu entlegenen Gemeinden
im bolivianischen Amazonas-
gebiet versorgt sie viele junge
Mütter und deren Kinder, die
an Unterernährung leiden.

Bitte unter-
stützen Sie uns,
damit wir
weiteren
Frauen eine
Fachausbildung
finanzieren
können!

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com

Personalsuche
Print
Digital
Social Media

Am besten mit uns!
Interesse geweckt?
Kontaktieren Sie mich für weitere Informationen Kontaktieren Sie mich für weitere Informationen 
oder zur Erstellung Ihres individuellen Angebots.oder zur Erstellung Ihres individuellen Angebots.

Jelisaweta Scherdel
VermarktungVermarktungsleiterinsleiterin

Vermarktungsabteilung 
Telefon: +49 69 85008-300
E-Mail: jelisaweta.scherdel@op-online.de

STELLENANGEBOTE

KW 2616 HanauerWochenpost



FAHRZEUGE

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

KFZ-VERKÄUFE

FIAT

Fiat 500
Bj. 22, 40.000 KM, viele Extras,
12.750 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444

SKODA

Skoda Fabia Automatik Bj. 22,
40.000 KM, viele Extras,17.850 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

VW

VW T-Cross Automatik
Bj. 2020, neuwertiger Zustand,
26.000 KM, Preis 21.950 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

MOTORRÄDER

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Elektro Herren Trekking Fahrrad,
21 Gang, Shimano Schaltung, E-Bike
28 Zoll, Weiß-Grau, wenig genutzt,
Neuwertig 950€ ☎ 0160-98422735

MUSIKINSTRUMENTE

Zu verkaufen 2 Keyboards:
Yamaha EZ 220, Yamaha PSR E333
1 Keyboardständer 115, -- VB
Tel. 06105-33835

SONSTIGES

Buchen und Eichenholz zu verkau-
fen, 160€/RM ☎ 06073-5842

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
An- und Verkauf
017645944797

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Suche Dampflokschilder der
Reichsbahn und Bundesbahn
☎ 06184-3345

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

ACHTUNG! Kaufe Porzellan Kaffee-
service & es-Service einfach alles
anbieten. Tel. 0163/2465278

VERSCHIEDENES

Ferienzeit Zuverlässiger Rentner
kümmert sich in Ihrer Abwesen-
heit gewissenhaft um Ihr Haus/
Grundstück/Wohnung. Garten,
Briefkasten, Rolläden etc. Preis
verhandelbar nach Aufwand.
Kontakt: wei-no@web.de

BEKANNTSCHAFTEN

Welche nette, gerne christliche
Sie möchte mich, m., 59 J., 1, 82 m,
schlank, dunkelblond, kennenler-
nen? Bei Sympathie auch WG mög-
lich. Haus in Neuberg vorhanden.
Tel. oder WhatsApp: 0172-515 8698

Private Treffen Normaler Mann
(55, 2m, schlank, NR, verh.) sucht
Sie/Frau/Hausfrau für erot. Tref-
fen. Mail: mann@meine.mail.de

Attraktive Sie, obere 50, verheira-
tet, sucht sympathischen Ihn für ge-
legentliche niveauvolle Treffen. Nur
mit Tel.- Nr.. Chiffre Z2350343

SIE SUCHT IHN

Ich, 67J. suche einen liebenMann.
Er sollte humorvoll sein, Interesse
an Unternehmungen wie Ausflüge,
Radfahren, Reisen oder in der Natur
sein haben. ☎0157/52274257

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Seligenstadt-Süd Suche 1.Hilfe
für leichte Gartenpflege ca.3-5
Stun./Monat und 2.Putzfee im
Haus ca.3-5 Stun./Monat 01577
5723623

UNTERRICHT

Gitarren-Unterricht Bass und
Ukulele. Tel. 0607424213

STARK

20
19
/1

und selbstbewusst in eine
glückliche Zukunft! Bitte
helfen Sie mit, notleidende
Kinder und Familien zu
unterstützen. Danke!
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r.
de

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42
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IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-512
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Holzwerkstätte Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität,
jahrelange Erfarnung und Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Bau: Schiefer

Anrufen &
informieren:

06664 – 7611–0

Von Privat: 2 verbundene und be-
zugsfreie EFHs (Bj. 1962 + 1987) mit
sep. Eingängen in Nidderau. 426 qm
Grdstfl. - 256 qm Wfl./ 70 qm Nfl.; 9
Zi., 2 Kü. 4 Bäder. Teils renovie-
rungsbedüftig. Kaufpreis: T€ 458.
Nähere Informationen unter
GiWo.Habito@web.de

Ulrichstein (Vogelsberg) Wohn-
oder Ferienhaus mit ca. 650 qm
Grundstück,135,000€
Tele: 015234182472

HÄUSER GESUCHE

Geschäftsführer, ledig sucht klei-
nes haus (Bungalow) oder Whg.
ca. 70-80m² in 64546 Walldorf
Tel. 0610571055

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Wohnung zum Kauf gesucht. Fi-
nanziell abgesicherte Handwerks-
meisterin sucht eine 1-4 Zimmer-
wohnung, gerne renovierungsbe-
dürftig, im Raum Frankfurt zum
Kauf für die private Altersvorsor-
ge. 06108/9744101

ETW GESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1-4 ZimmerWohnung zum
Kauf als Altersvorsorge. Gerne re-
novierungsbedürftig.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Familienvater sucht: für die Al-
tersvorsorge der Kinder eine reno-
vierungsbedürftigeWohnungzum
Kauf
Tel: 01739403747

SUCHE Eigentumswohnung von
privat
Tel. 060714306819

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

1 Zi.-App. in Rodgau - Hainhausen,
teilmöbliert, 5 Min. zur S-Bahn, WM
600,-€, zu vermieten,
Tel. 0177 4574278

Offenbach, 1 ZW zu vermieten,
KM 320 € + NK + 3 MM Kaution
☎ 0160 - 95022304

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Vermietung ab Juli 2024. Hain-
burg/Hainstadt, Mehrfamilien-
haus, acht Wohnungen, Bj. 1997,
ruhige Lage, 2-Zimmer Wohnung
im EG, ca. 75m², Balkon, Gäste-
WC,Abstellraum, Bad, Küche,
Schlafzimmer, Wohn-und Esszim-
mer,Abstellraum im Keller, Stell-
platz. Miete 750,00€ +Nebenkos-
ten + Kaution. Telefon 0177
9761215

2 Zi - Wohnung zu vermieten
Rodgau-Hainhausen, ca 62 qm, 3
OG, sonniger Südbalkon, ohne
Küchenmöbel, Miete € 650, NK €

120, PKW Stellplatz € 30 + KT,
mail: alex-krause@t-online.de

OF-Innenstadt: 2 x 2-Zi.-Whg.. 1 x
65m², Bad m. Eckbawa., EBK; 1 x 55
m², Bad m. Du., beide m. Südblk., ab
sofort. Tel. 0176 88215000 bitte
über Whats App melden

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für

Wochenend-Heimfahrer.
390€ + NK + KT. 01523-4182472

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Langenselbold ruhige Lage!
3 Zi., Kü., Bad, Balkon, Keller,
Gr. ca. 69,82 m2, KM 599,00 €,
NK 200,00 €, Stellpl. 30,00 €,
3 KM Kaution, ab sofort frei.

Von Privat.
Tel. 01 71 /9 204600

3 Zimmer Wohnung im 5. Stock,
Einbau Küche, WG geeignet, ab so-
fort oder später zu vermieten
☎ 0176-88215000 bitte über Whats
App melden

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Dreieich, 3 Zi. Whg, Küche, Bad - Ba-
dew., Blk, Echtholzparkett, ab sofort zu
vermieten. ☎ 0177/1398943

MIETGESUCHE

1,5-3 Zi. Whg. mit Blk/Terr. in Drei-
eich o. Neu-Isenburg o. Langen v.
pens. Lehrerin ges. 06103/2701270
o. gilahei@gmx.de

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Ehepaar (NR, keine Haustiere)
sucht 4 Zimmer Mietwohnung
mit Balkon und Stellplatz.
Tel.: 061828499651

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

GARAGEN

Suche Garage oder TG Stellplatz,
von Privat in Hofheim-Diedenber-
gen ☎ 0170-7347343 oder 06192
-9794585

Jetzt bestellen:
hanauer.de/sommer

+

5 € REWE-Gutschein

6 Wochen lesen!

Digital: nur 6,90 €
Gedruckt: nur 14,90 €

5€

Ferien zuhause genießen!

Ihr Sommerangebot mit vielen Extras.

Auch in „harmlosen“
Downloads und

E-Mail-Anhängen können
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht,
Betrüger am
(Netz-)Werk!

HÄUSER-ANGEBOTE



EUROBIKE
FESTIVAL DAYS
Die Publikumstage derrr weltgrößten
Fahrrad- und Mobilitätsmesse

6.–7. Juli 2024
Messe Frankfurt

bikes | shows | tests | trends

Partner



Carola Merkel
Inhaberin

asthof Dornröschen
Höchst im Odenwald
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Mit easylife
abgenommen

leichter

Aschaffenburg – 06021-580 76 83
info@easylife-aschaffenburg.de
Magnolienweg 25 | 63741 Aschaffenburg
(Parkplätze vorhanden)

Jetzt anrufen und individuellen Beratungstermin vereinbaren:

Hanau – 06181-919 59 15
hanau@erfolgreichabnehmen.de
Nußallee 7d | 63450 Hanau
(Parkplätze vorhanden)

Nicht bei krankhafter Fettsucht.

GESUNDHEITS-
CHECK-UP

bei

FIGURANALYSE, BLUTDRUCK- UND BLUTZUCKERMESSUNGEN BEI EASYLIFE NOCH BIS 1. JULI 2024
Noch bis zum 1. Juli bieten die Ernährungsex-
perten aus Aschaffenburg einen Gesundheits-
Checkup an, bei dem Interessierte eine Figur-
und Stoffwechselanalyse durchführen lassen
können. Diese Analyse liefert aufschlussreiche
Daten zur Körperzusammensetzung inklusive
Fettverteilung. Außerdem werden weitere ge-
sundheitlich relevante Parameter wie Blutdruck
uuunnnddd BBBllluuutttzzzuuuccckkkeeerrr bbbeeessstttiiimmmmmmttt. EEEiiinnn ccchhhrrrooonnniiisssccchhh eeerrrhhhöööhhhttteeerrr
Blutdruck ist in dern Industrienationen sehr häu-
fig. Deutschland liegt europaweit an der Spitze.
Hier hat jeder Vierte einen erhöhten Blutdruck.
Problematisch ist, dass Bluthochdruck häufig un-
bemerkt bleibt, da es am Anfang keine typischen
Symptome gibt. Wird die Diagnose rechtzeitig
gestellt, kann das Risiko für Folgeschäden wie
Schlaganfälle, koronare Herzkrankheiten sowie
Nierenversagenreduziertwerden.DerBlutzucker-
wert ist ebenfallsmaßgeblich für die Gesundheit.

Zu hohe sowie zu niedrige Werte können lebens-
gefährlich sein. Zu viel Zucker imBlut schädigt die
kleinen und großen Blutgefäße sowie die Nerven.
Die Folgen sind etwa Herzkreislauferkran-
kungen, Augen- und Nierenerkrankun-
gen oder Nervenstörungen. Schwere Un-
terzuckerung kann zur Verwirrtheit und
Krampfanfällen bis hin zum Koma führen.

Der Gesundheits-Checkup sorgt für Gewiss-
heit. Eine der relevantesten präventiven Maß-
nahmen stellt ein gesundes Körpergewicht dar.
Im Anschluss an die Analyse sowie Messungen
folgt ein Beratungsgespräch mit den Ernäh-
rungsberatern, die die medizinisch fundierte
Methode zur effektiven, nachhaltigen und vor
allem gesunden Gewichtsreduzierung vorstellen.
Bis zum 1. Juli gibt es den Gesundheits--Checkup
zum Aktionspreis von 29 € (statt regulär 89 €).

Wer Interesse an seinem Gesundheitszustand
hat und Risiken von ggf. erhöhtem Blutdruck
sowie Blutzuckerwerten eingrenzen möchte,
reserviert sich einfach einen Termin zum Ge-
sundheits-Checkup unter der Telefonnummer:
Hanau: 06181-919 59 15
Aschaffenburg: 06021-580 76 83

Gültig bis 1. Juli 2024

für eine Figur-Analyse
für 29,– € statt 89,–€

GUTSCHEIN

Gemessen wird u.a.:
Bauchfett • Körperwasser

Stoffwechselrate
Muskelmasse

BEGLE ITE

T

ÄR
ZTLICH

Frau Dr. Halbeck, begleitende Ärztin bei
easylife Aschaffenburg und Hanau

+MESSUNG
Blut
druck

+MESSUNG
Blut
zucker


